
Der Juni war sehr, sehr 

heiß. Und damit meinen 

wir nicht die täglichen Sel-

fies, die unser Oberbürger-

meister morgens, vermut-

lich auf dem Heimweg der 

letzten After Hour, auf In-

stagram postet, sondern 

das meteorologische Klima.  

Bereits im August 2022 hat 

die Bundesregierung ent-

schieden, dass Städte und 

Gemeinden Trinkwasser im 

öffentlichen Raum kosten-

los zur Verfügung stellen 

müssen – der Stadt Saar-

brücken scheint das egal zu 

sein. Es gibt einen einzigen 

Trinkwasserspender in ganz 

Saarbrücken. Dieser befin-

det sich am Landwehrplatz und scheint laut 

Aussagen seit Wochen nicht zu funktionieren. 

Menschen in finanzieller Not sind dadurch ge-

zwungen, das Wasser aus Saarbrückens Brun-

nen zu trinken. Achtung: Kein Trinkwasser! 

Derartige Bilder aus Saarbrücken teilt unser 

Oberbürgermeister natürlich  nicht  auf   seinen

Social-Media-Kanälen. Zwi-

schen Schnappschüssen von 

Sonnenaufgängen, Feuer-

wehrfesten, Wettkrähen 

oder den Geburtstagen be-

tagter Mitbürger:innen ist 

hierfür kein Platz. Die In-

nenstadt, eine Betonwüs-

te, die sich im Sommer zu 

einem Glutofen erhitzt, 

braucht mehr Begrünung. 

Damit meinen wir keines-

wegs die grüne FDP Part-

ner:innenpartei im Stadt-

rat, sondern echte Bäume. 

Da die Sommer in bereits 

absehbarer Zukunft eher an 

Intensität zunehmen wer-

den, benötigen wir dringend 

ausreichend Wasser und 

Schatten. Achja! Und natürlich öffentliche 

Toiletten. Das alles können Sie im Büro des 

Oberbürgermeisters im Saarbrücker Rat-

haus finden. Gewiss stellt er das alles Ihnen, 

seinen Lieblingsbürger:innen, sehr gerne 

kostenlos zur Verfügung.

Betonwüste Saarbrücken
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